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LUBBEN

Die Stadt im Spreewald.

BAUEN IN LUBBEN.
BAUEN FUR DIE FAMILIE.
BAUEN FUR DIE ZUKUNFT.

EXPOSE

fiir 17 unbebaute Bauparzellen an den offentlichen
Verkehrsanlagen ,Am Roten Nil“ und "Am Fuchsbau"
in Liibben (Spreewald) zur Errichtung von
Wohngebauden zur eigenen und dauerhaften

Wohnnutzung
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DIE STADT LUBBEN N

Leben, wo andere Urtaub machen. LUBBEN

Die Stadt im Spreewald.

VORWORT

Die Stadt Liibben (Spreewald)/Lubin (Btota) liegt im Herzen des FAKTEN
UNESCO-Biospharenreservats Spreewatd und hat sich ats touristisches, Uber LUbben
kutturettes und wirtschafttiches Zentrum im Siiden des Landkreises

Dahme-Spreewatd etabtiert. Mit einer GréRe von liber 14.100 NAME
Einwohnerinnen und Einwohnern verbindet die Kreisstadt des LUBBEN (SPREEWALD)/
Landkreises die strukturetten Vorteite einer tebendigen Kieinstadt mit den Lubin (Btota)
erhotsamen Annehmtichkeiten einer tandtichen Naturtage im staattich BUNDESLAND
anerkannten Erhotungsgebiet in traditionett gepragter Eteganz. Brandenburg
LIEBENSWERTES LUBBEN . . . LANDKREIS
Liibben bietet atten Generationen eine febens- und tiebenswerte Heimat. Dahme-Spreewald
Ats wirtschaftsstarkes Zentrum inmitten des Biospharenreservats

Spreewatd konnen die Einwohnerinnen und Einwohner zahtreiche HOHE
Geschafte, Restaurants und andere Einrichtungen in der Stadt besuchen. 50 m U. NHN
Auch vietfattige kutturette Angebote, wie z. B. das Museum Schioss FLACHE

Liibben, das Kino sowie zahtreiche Veranstattungen fiir atte

Attersgruppen tragen ihren Teit zur hohen Attraktivitit der Stadt bei. ca. 120,85 km?

Liibben ats Teit der Niedertausitz gehort zu einer traditionsreichen EINWOHNER*INNEN
tandtichen Region mit zahtreichen sorbischen/wendischen Brauchen und 14.650 (26. Febr. 2024)
Trachten. Mit dem offizietten Beitritt zum angestammten

niedersorbischen/wendischen Siedtungsgebiet im Jahr 2016 hat sich die POSTLEITZAHL
Stadt Luibben (Spreewald)/Lubin (Btota) aufgemacht, sich des Erbes der 15907
Sorben/Wenden aktiv anzunehmen. Die Férderung von Sprache,

Brauchtum und Kultur stehen dabei im Mittetpunkt. VORWAHL

Ats Tourismuszentrum im Spreewatd verfligt die Spreewatdstadt {iber ein 03546

breites Angebot an Freizeitaktivitaten. Kinder wie Erwachsene erfreuen

sich an den vietfattigen frei zugangtichen Spietptatzen, der Schtossinset, KFZ-KENNZEICHEN

den zahtreichen Sportmdgtichkeiten wie Paddetn, Fahrradfahren und LDS, LN
Wandern. Der Sportpark bietet Tennis- und Badmintonptatze sowie die PRADIKAT
Maogtichkeit, zu Kraftsport und Fitness. Auch der Bereich Staattich anerkannter
Gesundheitssport erfahrt aktuett einen starken Ausbau. In der Stadt sind Erhotungsort

Vereine fiir Angetn, Boxen, Cheerteading, Fuba#t, Handbatt, Judo, Tennis,
Fastnacht- und Traditionsverein, Freiwittige Feuerwehr, Sportschiitzen,
Sporthunde usw. ansadssig. Abgerundet wird das Freizeitangebot durch
den Kietterpark Liibben, das Bowting-Center und die ansdssige
Musikschute.

Die sechs Liibbener Ortsteite
Neuendorf, Lubotz,
Hartmannsdorf, Radensdorf,
Steinkirchen und Treppendorf
teben vom Engagement ihrer
Einwohner und Einwohnerinnen —
ob in Vereinen, im Ortsbeirat, bei
Festen und Traditionen, wie
Zampern und Fastnacht,
Neujahrsbaden, Osterfeuer,
Sportturniere und ahntiches.




VORWORT

ARBEIT & FAMILIE

Neben der Freizeit bietet die Stadt ferner beste Voraussetzungen, um den
Arbeitsatttag, insbesondere auch ats Famitie mit Kindern, mogtichst
angenehm gestatten zu kdnnen. In der Stadt gibt es mehrere
Kindertagesstatten und auch Tagesmiitter, die ausreichend
Betreuungsmogtichkeiten fiir die Kinder anbieten konnen. Derzeit und
auch mittetfristig konnen atte in Liibben wohnenden Kinder attersgerecht
und tiebevott betreut werden. Neben kommunaten Angeboten setzt die
Stadt auch auf ,Freie Trager", um den Ettern vor Ort eine Bitdungsvietfatt
anzubieten. Im Weiteren gibt es zwei staattiche Grundschuten, die
evangetische Grundschute, zwei weiterfiihrende Schuten (Oberschute
und Gymnasium) sowie ein Oberstufenzentrum und eine Forderschute.
So profitieren Famitien durch die diversen Betreuungs- und
Bitdungseinrichtungen von kurzen Wegen.

MOBILITAT & DIGITALISIERUNG

Fiir den Pendleratitag bietet die Stadt Liibben ausgezeichnete
Verkehrsanbindung mit zwei Autobahnanschtiissen, die direkte
Bahnanbindung nach Bertin und Cottbus oder auch mit dem &ffenttichen
Busverkehr. Die Stadte Berlin, Dresden und Cottbus sind somit innerhatb
einer Fahrstunde erreichbar. Ebenfatts tiegen in der Stadt gute
Voraussetzungen fiir mobites Arbeiten vor; so gibt es einen Co-Working
Space.

Mittetfristig sott dariiber hinaus der Breitbandausbau konsequent
vorangetrieben werden. Liibben ist somit auch in digitater Hinsicht attes
andere ats ein grauer Fteck im siidtichen Brandenburg.

GESUNDHEIT & VERSORGUNG

Auch die arzttiche Versorgung ist in Liibben gewahrteistet. In der Stadt
praktizieren Kinderarzte, Hausarzte und Facharzte, wie z. B. Augenarzt,
Zahnarzt, Kieferchirurg.

Zusatztich gibt es das Ktinikum Dahme-Spreewatd mit einem
medizinischen Versorgungszentrum (MVZ), die Reha-Klinik, mehrere
Apotheken und Physiotherapie-Einrichtungen. Um die arzttiche
Versorgung auch in Zukunft abzusichern, entsteht ein Kommunates
Medizinisches Versorgungszentrum. Weiterhin unterstiitzt die Stadt mit
zietgerichteten MaBnahmen die Neuansiedtung von Medizinerinnen und
Medizinern.

Fiir die tagtiche Versorgung stehen in Liibben mehrere
Lebensmittetmarkte, Supermarkte, zwei Baumarkte, Getrankemarkte,
Drogerien sowie diverse kiteinere Laden mit verschiedenen Sortimenten
zur Verfligung. Dazu zahten bspw. Fleischereien, Backer oder
Feinkosttaden.

Als Kreisstadt mit Sitz der Stadt- sowie der Landkreisverwattung konnen
schiieltich notwendige Behdérdengange auf kurzen Wegen ertedigt
werden.

Liibben bietet sich ats Heimatort gern att jenen an, die die Vietseitigkeit
und Angebotsfiilte einer GrofRstadt tieber im Griinen in Anspruch nehmen
mochten.
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Die Stadt im Spreewald.

Herztich wittkommen.



B-Ptan 4.1 N

Grundstiicke & Kataster LUBBEN

Die Stadt im Spreewald.

GRUNDSTUCKSBEZEICHNUNG

VerauBert werden 17 unbebaute Baugrundstiicke an den 6ffenttichen

Verkehrsantagen ,Am Roten Nit" und ,Am Fuchsbau” am &sttichen Stadtrand

von Liibben (Spreewatd).

Nordwestlich angrenzend erstreckt sich ein Bitdungscampus bestehend aus ‘ ohne Wasserzugang
der ,Friedrich-Ludwig-Jahn-Grundschute", der Kita ,Unter den Linden" und

der Kita ,Am Roten Nit". Im Siid-Westen des Bebauungsplangebietes befin- ‘ mit Wasserzugang
det sich das Grundstiick des Landkreises Dahme-Spreewatd mit den

Gebaduden der Fahrbibtiothek und des Fliichtlingsheimes. Das nahere Umfetd

ist durch kteinteitige Siedtungsstruktur gepragt.

B-Plan 4.7

Es besteht eine sofortige Verfiigharkeit der Ftachen.

KATASTERBEZEICHNNUNGEN

Gemarkung: Liibben

Ftur: 6

Grundbuchbtatt von Liibben: 4354 ErschtieBungsstralie:
»Am Roten Nit*, in 15907 Liibben (Spreewatd)

Bauparzelle 4 | [Flurstiick 419] GroRe: 1.096 m?
Der Mindestkaufpreis betrdgt 229.000,00 €.

offentl.
Parkanlage

Bauparzelle 5 | [Flurstiick 420] GroRe: 871 m?
Der Mindestkaufpreis betragt 197.000,00 €. C 8:;""”3
Bauparzelle 6 | [Flurstiick 421] GroRe: 837 m2 ’
Der Mindestkaufpreis betrdgt 194.300,00 €.

Bauparzelle 7 | [Flurstiick 422] GroRe: 806 m?
Der Mindestkaufpreis betragt 189.600,00 €.

Am Roten Nit

Bauparzelle 8 | [Flurstiick 423] GroRe: 774 m2
Der Mindestkaufpreis betrdgt 184.600,00 €.

Bauparzelle 9 | [Flurstiick 424] GroRe: 748 m?2
Der Mindestkaufpreis betragt 180.600,00 €.

Bauparzelle 10 | [Flurstlick 425] Groke: 773 m?
Der Mindestkaufpreis betrdgt 184.500,00 €.

Bauparzelle 11 | [Flurstiick 426] Groke: 810 m?
Der Mindestkaufpreis betragt 190.200,00 €.

Bauparzelle 12 | [Flurstlick 427] Groke: 842 m?
Der Mindestkaufpreis betragt 185.400,00 €.

Bauparzelle 13 | [Flurstiick 428] Groke: 844 m?
Der Mindestkaufpreis betrdgt 195.400,00 €.

Bauparzelle 14 | [Flurstiick 429] Groke: 822 m?
Der Mindestkaufpreis betragt 192.000,00 €.

Bauparzelle 15| [Flurstiick 430] Groke: 788 m?
Der Mindestkaufpreis betrdgt 186.800,00 €.

Am Roten Nit

Bauparzelle 23 | [Flurstiick 441] Groke: 619 m2
Der Mindestkaufpreis betragt 96.300,00 €.

Bauparzelle 24 | [Flurstiick 442] GroRe: 617 m?2
Der Mindestkaufpreis betrdgt 96.100,00 €.

Bauparzelle 25 | [Flurstiick 443] Groke: 652 m?
Der Mindestkaufpreis betragt 99.200,00 €.

Bauparzelle 27 | [Flurstlick 445] GroRe: 695 m?
Der Mindestkaufpreis betrdgt 100.800,00 €.

Bauparzelle 29 | [Flurstlck 447] GroRe: 716 m?
Der Mindestkaufpreis betrdagt 102.600,00 €.


Moebes
Textfeld
Bauparzelle 27 | [Flurstück 445] Größe: 695 m²  Der Mindestkaufpreis beträgt 100.800,00 €.

Bauparzelle 29 | [Flurstück 447] Größe: 716 m²  Der Mindestkaufpreis beträgt 102.600,00 €.
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Wichtige Hinweise

B-Plan 4.7

Die zu verauRBernden Baugrundstiicke befinden sich im Gettungsbereich
des seit 13. Marz 2011 rechtskraftigen Bebauungsptans Nr. 4-1-
.Friedrich-Ludwig-Jahn-StraBe".

Sie liegen im festgesetzten reinen Wohngebiet (WR) mit einer zutassigen
Grundftachenzaht (GRZ) von 0,2 ats Hochstmal.

Durch die in § 19 Abs. 4 Satz 1 Baunutzungsverordnung (BauNVO)
ausgefiihrten Anfagen ist eine Uberschreitung der GRZ bis 0,4 mégtich.
Die Bebauung ist in abweichender Bauweise festgesetzt, d. h. mit Einhat-
tung des seittichen Grenzabstandes diirfen Gebaude mit einer Léange von
max. 15 m errichtet werden. Die Errichtung von Hauptantagen direkt auf
der Grundstiicksgrenze ist somit nicht zutédssig. Diese diirfen maximat
mit zwei Vottgeschossen sowie einer Dachneigung von mindestens 15 °
innerhatb der Baugrenzen errichtet werden. AuBerhatb der iberbaubaren
Grundstiicksftache sind Garagen und Steltptatze sowie Nebenantagen
unzutdssig. Das zweite Voltgeschoss ist nur in einem Dachraum zutassig
und darf 2/3 der daruntertiegenden Grundftache (mit einer Hhe von
2,30 m) nicht tGberschreiten.

Hinweis fiir die Bauparzellen 3-17 (Flurstiicke 418-430):

Angrenzend an die Wohnbauflache WR 3 ist im B-Plan ein Streifen von 10 m
als Griinflache mit der Zweckbestimmung "private Hausgarten" festgesetzt.
In diesem Bereich sind bauliche Anlagen unzulassig. Gemaly § 84 BbgWG
und § 41 WHG ist fUr die Gewasserunterhaltung ein Gewasserrandstreifen
von 5 m erforderlich, der durch die Anlieger so zu bewirtschaften ist, dass
die notwendigen Arbeiten und Mallnahmen zur Gewasserunterhaltung nicht
beeintrachtigt werden. Die Zuganglichkeit des Gewasserstreifens muss fur
die Unterhaltungsarbeiten gewahrleistet sein. Uber Befreiungsantrage zur
Genehmigung von Einfriedungen entscheidet die Stadt Libben (Spreewald)
in Abstimmung mit der Unteren Wasserbehorde des Landkreises Dahme-
Spreewald.

Hinweis fiir Bauparzelle 12 (Flurstiick 427):

Der an der westlichen Grundstiicksgrenze des Flurstiickes verlaufende Re-
genwasserkanal wird durch die Eintragung einer beschrankt personlichen
Dienstbarkeit zu Gunsten der Stadt Libben (Spreewald) im Rahmen der
notariellen Beurkundung grundbuchlich gesichert.

HQ100
Uberschwemmungsgebiet gem. Brandenburgisches
Wassergesetz (BbgWG)

Das Bebauungsgebiet liegt innerhalb des férmlich festgesetzen Uber-
schwemmungsgebietes der Mittteren Spree mit Nordumftuter,
Stdumftuter und Dahme-Umftut-Kanat (HQ100).

Die Bebauung des Grundstiickes ist mit der unteren Bauaufsichtsbehorde
sowie der unteren Wasserbehdrde des Landkreises Dahme-Spreewatd
abzustimmen.

Im Rahmen der Baugenehmigung konnen Auftagen zu
hochwasserangepasster Bauweise erteitt werden. Grundtage hierfiir ist
§ 78 (5) WHG. Die Nachweispflicht obtiegt den Bauherren im
Baugenehmigungsverfahren.

BAUMPFLANZUNG
heimischer Gehotze

Im Rahmen der Baufetdfreimachung und der ErschtieBungsmalRnahmen
sind Kompensationsmafinahmen umzusetzen. Auf den verschiedenen
Bauparzellen sind ein bis zwei heimische Gehotzarten gemaR Ertass des
MLUK 2019 zu pftanzen.

Hierzu erfotgen entsprechende Regetungen in den Grundstiickskauf-

vertragen.
6

LUBBEN

Die Stadt im Spreewald.

STADT LUBBEN (SPREEWALD)
THEMA: GRUNDSTUCKSVERGABE
tuebben.de

[=]

LANDESAMT FUR UMWELT
BRANDENBURG (LFU)
AUSKUNFTSPLATTFORM WASSER (APW)
apw.brandenburg.de

MINISTERIUM FUR LANDWIRTSCHAFT,
UMWELT UND KLIMASCHUTZ (MLUK)
THEMA: UBERSCHWEMMUNGSGEBIETE
miuk brandenburg.de



ERSCHLIESSUNG

StraRen & Medien

B-Plan 4.7

Die verkehrtiche ErschtieBung erfotgt mittets des vorhandenen
StralBennetzes. Die Stral3en ,Am Roten Nit und Am Fuchsbau" sind
hergestettt. ErschlieBungsbeitrage fatten fiir die Verkehrsantagen nicht
mehr an.

Die Ver- und Entsorgung ist durch das vorhandene Leitungsnetz
gesichert. Im Rahmen der Entsorgung betreibt die Stadtentwasserung
Libben (SEL) eine 6ffenttiche Schmutzwasserantage (Kanatisation).
Die Grundstiicke sind mit einem Vottanschtuss fiir Schmutzwasser
anzuschtieRen. Die erfordertichen Kanatanschtiisse werden vom
Entsorgungsbetrieb bereitgestett.

Der offentliche Kanat sowie die 6ffenttichen Kanatanschtussstutzen
tiegen innerhatb der zu verdauRernden Grundstiicke. Zusatztiche
Anschtusskosten fatten hierfur nicht an.

Fotgende Medien wie Wasser, Gas, Trinkwasser, Gtasfaser und
Tetekommunikation tiegen an. Die Anschtusskosten fiir diese Medien
sind beim jeweitigen Medientrager zu erfragen.

Am Roten Nil
Psi Cerwjenem Nil
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Die Stadt im Spreewald.




GEBOT & VERGABE N

Kriterien LUBBEN

VERGABE

Die Stadt im Spreewald.

Bei der Vergabe beriicksichtigt werden alle Angebote von Personen, die
zur Teilnahme am Bieterverfahren berechtigt sind. Zudem konnen
ausschlieBlich die Angebote berticksichtigt werden, die innerhalb der
festgelegten Frist bei der Stadt Liibben (Spreewald) eingehen.

Die beriicksichtigungsféhigen Gebote werden nach Ablauf der Angebots-
frist gedffnet und anschlieRend ausgewertet. Die Vergabe erfolgt an den
Hochstbietenden mit einer Verpflichtung zur Wohnbebauung innerhalb
von 5 Jahren.

Bei gleichem Hochstgebot werden die Hochstbietenden zur Abgabe neuer
Angebote aufgefordert mit dem Ziel der Ermittlung eines Hochstgebotes.

Schriftliche Angebote mit einem fixen Gebot kdnnen bei der:

Stadt Liibben (Spreewald)
Sachgebiet Liegenschaften
Poststralie 5

15907 Liibben (Spreewald)

ab dem 01.02.2025 bis zum 31.03.2025, 10:00 Uhr eingereicht werden.

Wiinschenswert ist zudem die Angabe zur Hohe einer ggf.
erforderlichen Grundschuldbestellung zugunsten des
finanzierenden Glaubigers.

Die Abgabe muss in einem geschlossenen Umschlag erfolgen. Die
Flurstiicks- bzw. Bauparzellennummer sollte auf dem Umschlag gut
sichtbar vermerkt sein.

Aufgrund der vorgesehenen vertraglichen Bestimmungen wird ein
Hauptwohnsitz des Erwerbers angestrebt.

Ein Wiederkaufsrecht zu Gunsten der Stadt Liibben (Spreewald) kann bei
Nichtumsetzung der geplanten Investition ausgetibt werden.

Hinweise:
Die Stadt Liibben (Spreewald) ermoglicht mit diesem Grundstiicksange-
bot den Interessenten die Abgabe eines schriftlichen Kaufpreisangebotes.

Die Entscheidung, ob, wann, an wen und zu welchen Konditionen verkauft
wird, ist freibleibend. Bei Nichtberlicksichtigung von Angeboten konnen
Bieter keine Anspriiche ableiten.

STADT LUBBEN (SPREEWALD)
THEMA: GRUNDSTUCKSVERGABE
tuebben.de
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Impressum & Kontakt LUBBEN

Die Stadt im Spreewald.

Stadt Liibben (Spreewatd)/Lubin (Btota)
Poststrafle 5, 15907 Liibben
WEB tuebben.de

ANSPRECHPARTNER*INNEN

SACHGEBIET LIEGENSCHAFTEN
MAIL tiegenschaften@tuebben.de
TELFON 03546 79 23 08 oder 03546 79 23 07

SACHGEBIET STADTPLANUNG

(Baurechttiche Informationen)

MAIL stadtptanung@tuebben.de

TELEFON 03546 79 22 06 oder 03546 79 22 09

BAUORDNUNGSAMT DES LANDKREISES DAHME-SPREEWALD
Beethovenweg 14, 15907 Liibben (Spreewatd)
TELEFON 03546 200

Alle tatsachlichen und rechtlichen Angaben in diesem Exposé sind mit
groBtmaoglicher Sorgfalt zusammengestellt worden. Gleichwohl kann fiir die
Richtigkeit keine Gewahr ibernommen werden. Dies schliel8t auch die im Exposé
abgebildeten Plane ein.

Die genannten Daten erheben keinen Anspruch auf Vollstandigkeit.

Anderungen vorbehalten. Stand 12/24



ANLAGEN N

UBERSICHT LUBBEN

Die Stadt im Spreewald.

INHALTLICH
Textliche Festsetzung zum B-Plangebiet 4.1
Auszug aus dem Liegenschaftskataster
Auszug aus dem Orthophoto
Kurzerlduterung zum Uberschwemmungsgebiete

Auszug Hochwasserrisikogebiet - HQ100
Liste heimische Geholze - Baumpflanzungen im B-Plangebiet

Das Satzungsexemplar zum B-Plan 4.1 sowie das Formular
zur Gebotsabgabe finden Sie auf luebben.de.
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Auszug Planzeichnung Bebauungsplan Nr. 4-1 , Friedrich-Ludwig-Jahn-StraRe”
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ZEICHENERKLARUNG

Art der baullchen Nutzung

Relres Wehingablet

MaB der baullchen Nutzung

Grundfischanzah| els Hcheimak

[ ] Zanl der Vollgeschosse sls Hochstman

Batrwelse, Baugrenzen

[s ] Abweichends Bauwalze

B Baugranze

Verkehrsflachen

Gffentiiche Strallenverkehnsfliche
StraBenverkehrefliche besondarer Zwackbsstimmung
Zweckbestimming
E SiraRenbegrenzungsiinle

Grinflachen

Griinflache, sHfentlich oder privat
Zweckbestimmung

Planungen, Nutzungsragelungen, MaBnahmen und
Flachen 2um Schutz, xur Pflage und zur
Entwickiung von Natur und Landschaft

Umgrenzung von Flichen fir Malinshmen zum Schutz,
zur Pflege und zur Entwickluing von Bodan, Natur und
Landschaft

Sonstige Planzelchen

Grenze des raumlichen Gellungsberekchs des
Bebauungsplans

E Abgrenzung urterschiedlicher Nutzungen



TEXTLICHE FESTSETZUNGEN

1. Mal dar baullchen Nutzing

1.4

Inden reinen Wohngebieten darf die zulissige Grundflachenzahl darch die in
B 19 Abs. 4 Sptz 1 BauNvVO sufgefihrien Anlagen big 2um Emsichan ainar
Grunditichenzahl von 0,4 Uberschriitan werden.

£. Bauwelee, (berbaubare Grundstockstiiche

21

Inden rainan Wohngebieten sind Gamgen und Staliplatze some
MNebeneniagen im Sinna des § 14 Abs.1 dar Baunutzungsvermdnung
{BeubYO) suBerhalb der iherbauhsran Grundstickellichen unzyulBssig.
(Hese Festsetzung git nicht filr Elnfriedungen von Srundsitcken.

22

In den raingn Wohngebleten wird dle ebwelchands Bauvalse fostosselzt.
Zultrslg sind Gebaude mit seliichem Grenzabstand. Sebsude diden elne
Gataudslange von 15,0 m nicht iberschreiben,

Bei der Ermitiung der Gebautisidngs sind Garagen und Nebenanlagsn i 5.
dea § 14 BaulNV0 sumnshmaweise und bauliche Anlegen uniarhalb dar
Geliindeoherfidche regeimatig nicht mitzuzahlgn.

3. Planungen, Nuizungsregelunpan, MaEnahmer und Flichen fir
Malnshman zum Schutz, zur Pflegs und zur Entwickiung ven Bodan,
Natur und Landscheit

a4

Irv der Gninliche mit der Zweckbestinmung Jprivate Hausgarber” st dle
Emidrtung von baulichen Arlegen uneu issig. Dies gilt nicht fr Wage in
wasser-und [ufidurchiéssigem Aufbau spwie fir Einfriadungen, die fir
Amphiblen durchlissin sind, sefem diese wassemechtiich genshenigungstihig
sind {slehe such Hinwels 3.

Jn angefangens 100 m® privater Srianflsche s #in Laubbaum o pllanoen
und zw echalten. Bai der Ermittung der Zahl dar zu pllanzenden Baume sind
vorhandens BAume einzurechnan.

32

Irvder it A beemichneten Fliche sind als Malnahmen 2um Schutz, zur
Fflaga ungd zur Entwickiung von Boden, Natur und L endechafl ein
vorhandanes Kleingewizser, ein vorhandeneg Feldoshilr sowie in
vorhandenes Siorchennes! 2u erhalten. Die Flaches kann duich eine fir
Amphiblen durchissige Einfriedung singsfasst wardan,

33

Inden reinen Wohngebieten sowie In der Grinfibchs mit der
Eweckbastimmung "Offantliche Parkanlage” sind Einfrisdungen so zu
gestalben, dees disse fir Amphibien durchléesig sind.

4. Ubarnghme landasrscht!ichar Vorschriften gemit § 9 Abs. 4 BauGB

44

Die Dachneigung von Gebluden in den reinen Wohngebleten rmuas
raindesiens 15° balragen. Dédcher mismsen $5 brrchtet wirden, dass
mindestans zwel Dachflichen aufelnandsr treffan, die gegeniufiye
Heigungen aufweizen und sinen First bikdan.

Diese Festsetzung gilt nichi fur Garagen und Nebenenlagen im Sinne des
§ 14 BauNvo.

4.2

I den reinen Wehnpebieten ist des oberaie zulfssige Vaollgeachess nurin
sinam Dachrauem aukkosin. Die Grundliicha des obergten zylisspen
Vuligesthosses dast dabel dber hoctstens 273 seiner Grundfiche sine Hihe
von 2,30 m garressen von der Dberkants seloes Folbodens bis zur
Cherkants der Dachhswut amaichen.
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Einfiihrung

Uberschwemmungsgebiete sind Gebiete zwischen oberirdi-
schen Gewassern und Deichen oder Hochufern und sonstige
Gebiete, die bei Hochwasser eines oberirdischen Gewassers
Uberschwemmt oder durchflossen werden. Auch die Gebiete,
die fir Hochwasserentlastung oder Riickhaltung beansprucht
werden, gehdren dazu. Alle Uberschwemmungsgebiete sind
grundsatzlich in ihrer Funktion als Ruckhalteflachen zu erhal-
ten. Das Land Brandenburg ist verpflichtet, eine Teilmenge
der vorgenannten Gebiete férmlich als Uberschwemmungs-
gebiet festzusetzen (§ 76 des Wasserhaushaltsgesetzes -
WHG).

Die Festsetzungen erfolgen unter anderem innerhalb von
Gebieten mit signifikantem Hochwasserrisiko, den soge-
nannten Risikogebieten. In diesen Gebieten werden die bei
einem Hochwasser mittlerer Wiederkehrswahrscheinlichkeit
(alle 100 Jahre - HQ, ;) Uiberschwemmten Flachen als Uber-
schwemmungsgebiet festgesetzt. Gegenliber den nachfol-
gend genannten Uberschwemmungsgebieten machen sie
den grofiten Flachenanteil aus.

Auch die zur Hochwasserentlastung und Riickhaltung bean-
spruchten Gebiete wie z. B. Flutungspolder werden férmlich
als Uberschwemmungsgebiete festgesetzt. AusschlieBlich in
diesen Uberschwemmungsgebieten erfolgt eine kiinstliche
Flutung. Alle anderen Uberschwemmungen sind Folge des
nattrlichen Hochwassergeschehens.

Als bereits festgesetzte Uberschwemmungsgebiete gelten
die Gebiete zwischen oberirdischen Gewassern und Deichen
oder Hochufern, die auch als Vorlander bezeichnet werden
(§ 100 Absatz 1 Satz 1 des Brandenburgischen Wasserge-
setzes - BbgWG). Bis zur Neufestsetzung bestehen auch die
nach DDR-Wasserrecht festgesetzten Hochwassergebiete
als Uberschwemmungsgebiete fort (§ 150 BbgWG).

UBERSCHWEMMUNGSGEBIETE IM LAND BRANDENBURG

Ziel der Festsetzung

In Uberschwemmungsgebieten gelten eine Reihe beson-

derer Schutzvorschriften, die insbesondere gewahrleisten

sollen, dass

« das AbflieRen des Wassers nicht behindert wird,

* sich das Schadenspotenzial durch die Errichtung
neuer Gebaude und Anlagen oder andere wert-
steigernde Flachennutzungen nicht erhoht,

 das abflielRende Wasser nicht durch wasser-
gefahrdende Stoffe verunreinigt wird.

UBERSCHWEMMUNGSGEBIETE IM LAND BRANDENBURG
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GroRe des Uberschwemmungsgebiets

Die Ausdehnung der bei einem einhundertjahrlichen Hoch-
wasser (HQ, ) Uberschwemmten Flachen wurde im Auftrag
und nach den Vorgaben des Landesamtes fir Umwelt von
Ingenieurbliros mit hydrodynamischen Modellen berechnet
(stationare 1D/2D-Modellierung).

Bei der Berechnung wurden insbesondere berticksichtigt:

* Niederschlag, Wasserstand und Abfluss,

+ die Gelandehohen, die Beschaffenheit der Gelande-
oberflache,

 Deiche, Wehre, Riickhaltebecken und Durchlasse,

» Ergebnisse der Besichtigung der Vorortverhaltnisse.

Die Uberschwemmungsgebietskarten stellen die Ergebnis-
se von Berechnungen auf der Grundlage hydrologischer
Statistiken dar. Es ist deshalb kein Widerspruch, wenn Fla-
chen im Uberschwemmungsgebiet liegen, die nach histori-
scher Kenntnis bisher noch nicht Gberschwemmt wurden.
Jedes Hochwasser verlauft anders und stellt somit ein ein-
maliges, nicht vollig exakt vorhersagbares natirliches Er-
eignis dar.

Werden Hochwasserschutzanlagen errichtet oder verandert
und die derzeit bei einem hundertjahrlichen Hochwasser
Uberschwemmten Flachen dann nicht mehr Uberflutet, kann
sich die GréRe des festgesetzten Uberschwemmungsge-
biets andern.

Das Verfahren zur Festsetzung eines Uberschwemmungs-
gebiets beinhaltet keine Planungen fiir Hochwasser-
schutzanlagen, wie Deichbauten, Ruckhaltebecken oder
ahnliches. Dies erfolgt im Rahmen der Hochwasserrisiko-
managementplanung beziehungsweise der entsprechen-
den Zulassungsverfahren, an denen die Offentlichkeit je-
weils beteiligt wird.

UBERSCHWEMMUNGSGEBIETE IM LAND BRANDENBURG

Besondere Schutzvorschriften
im Uberschwemmungsgebiet

Im festgesetzten Uberschwemmungsgebiet untersagt das

Wasserhaushaltsgesetz (§§ 78, 78a und 78¢c WHG),

* neue Baugebiete im AuRenbereich in Bauleitplanen
oder sonstigen Satzungen nach dem Baugesetzbuch
auszuweisen,

 bauliche Anlagen nach den §§ 30, 33, 34 und 35
des Baugesetzbuchs zu errichten oder zu erweitern,

* Mauern, Walle oder ahnliche Anlagen, die den Wasser-
abfluss behindern kénnen, zu errichten,

» wassergefahrdende Stoffe auf dem Boden aufzubrin-
gen und abzulagern, es sei denn, die Stoffe diirfen im
Rahmen einer ordnungsgemafien Land- und Forstwirt-
schaft eingesetzt werden,

 wassergefahrdende Stoffe auflerhalb von Anlagen zu lagern,

» Gegenstande abzulagern oder nicht nur kurzfristig
zu lagern, die den Wasserabfluss behindern oder die
fortgeschwemmt werden kénnen,

« die Erdoberflache zu erhdhen oder zu vertiefen,

* Baum- und Strauchpflanzungen anzulegen, soweit
diese den Zielen des vorsorgenden Hochwasser-
schutzes gemaf § 6 Absatz 1 Satz 1 Nummer 6 und
§ 75 Absatz 2 WHG entgegenstehen,

e Grinland in Ackerland umzuwandeln,

* Auwald in eine andere Nutzungsart umzuwandeln,

* neue Heizdlverbraucheranlagen zu errichten.

Vorhandene Anlagen genief3en grundséatzlich Bestandsschutz.

Bis zum 5. Januar 2023 sind bestehende Heizdlanlagen hoch-

wassersicher nachzurlisten. Ausnahmen von den Schutzvor-

schriften sind im Einzelfall méglich. Diese

» sind an die Bedingungen der §§ 78, 78a und 78c WHG
gebunden,

« diirfen die Ziele des Uberschwemmungsgebietes nicht
konterkarieren,

* mussen den Hochwasserschutz gewahrleisten.

UBERSCHWEMMUNGSGEBIETE IM LAND BRANDENBURG
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Es gibt keinen Anspruch auf eine solche Ausnahme. Uber
Ausnahmen entscheiden die zustandige untere Wasserbe-
horde oder andere Zulassungsbehdrden in Abstimmung mit
der unteren Wasserbehorde.

Auf die in § 78 Absatz 1 Satz 2 und Absatz 4 Satz 2 WHG
enthaltenen generellen Ausnahmen fiir bestimmte Vorha-
ben wird hingewiesen.

Weiterhin sind nach dem Brandenburgischen Wasserge-
setz (BbgWG) zu beachten:

§ 101 BbgWG: Anlagen sind so zu errichten und zu betrei-
ben, dass keine Gefahr der Verunreinigung von abflielen-
dem Hochwasser besteht; Sicherung gegen Auftrieb

§ 102 BbgWG: Handlungs- und Duldungspflichten in Gebie-

ten zwischen Deich und Gewasser (Deichvorlander) zur Si-
cherung des schadlosen Hochwasserabflusses

UBERSCHWEMMUNGSGEBIETE IM LAND BRANDENBURG

Entschadigung
Eigenvorsorge

Entschadigung

Die im Uberschwemmungsgebiet geltenden Schutzvor-
schriften sind Inhalts- und Schrankenbestimmungen im
Sinne des Artikels 14 Absatz 1 Satz 2 des Grundgesetzes
(GG). Somit stellen die Schutzvorschriften keine Entscha-
digungsanspriiche auslésende Enteignungen im Sinne des
Artikels 14 Absatz 3 GG dar. Das heifdt, Wertminderungen
und erhéhte Aufwendungen aufgrund der Schutzvorschrif-
ten sind entschadigungslos hinzunehmen.

Eigenvorsorge
Jede Person, die durch Hochwasser betroffen sein kann,
ist verpflichtet, sofern es ihr méglich und zumutbar ist, ge-

eignete VorsorgemalRnahmen zum Schutz vor nachteiligen
Hochwasserfolgen und zur Schadensminderung zu treffen.

UBERSCHWEMMUNGSGEBIETE IM LAND BRANDENBURG
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Uberschwemmungsgebietskarten

Insbesondere ist die Nutzung von Grundstiicken den még-
lichen nachteiligen Folgen fur Mensch, Umwelt oder Sach-
werte durch Hochwasser anzupassen (§ 5 Absatz 2 WHG).

Viele Hinweise zur Eigenvorsorge gibt die Hochwasser-
schutzfibel des Bundesministeriums flir Umwelt, Natur-
schutz, Bau und Reaktorsicherheit, die im Internet als
Download bereitgestellt ist und beim Publikationsversand
der Bundesregierung, Postfach 481009, 18192 Rostock,
kostenlos bestellt werden kann.
publikationen@bundesregierung.de
www.bmub.bund.de/bestellformular

Uberschwemmungsgebietskarten

Ist das Festsetzungsverfahren abgeschlossen, werden be-
glaubigte Abschriften der Originalkarten des festgesetzten
Uberschwemmungsgebiets bei den értlich zustandigen un-
teren Wasserbehérden der Landkreise beziehungsweise
kreisfreien Stadte niedergelegt (§ 100 Absatz 3 BbgWG).

Die Karten beziehungsweise die Entwurfskarten bei laufen-
dem Festsetzungsverfahren werden Uber einen Web-Kar-
tendienst auf den Internetseiten des MLUL als Download
angeboten.
www.mlul.brandenburg.de/info/ueberschwemmungsgebiete

Die Flache des Uberschwemmungsgebiets wird in den Kar-
ten des amtlichen Liegenschaftskatasters (ALK) im Maf-
stab 1:2500 in blauer Farbe abgebildet. Ebenfalls darge-
stellt werden Flurstlicksgrenzen, Flursticksnummern und
Gebaudegrundrisse, sodass die Betroffenheit von Flursti-
cken auch fir Laien problemlos erkennbar ist.

UBERSCHWEMMUNGSGEBIETE IM LAND BRANDENBURG

Abkirzungen

Aus kartographischen Griinden ist es leider nicht mdglich,
Elemente der topographischen Karte wie StraRennamen
oder Hohenlinien, die zur besseren Orientierung beitra-
gen konnten, darzustellen. Ebenso kdnnen die Gewasser-
flachen selbst nicht in einer anderen Farbe als das Uber-
schwemmungsgebiet abgebildet werden.

Wassertiefen werden in Uberschwemmungsgebietskarten
grundsatzlich nicht gezeigt, lassen sich aber aus den im In-
ternet verdffentlichten Gefahrenkarten entnehmen.
www.mlul.brandenburg.de/info/hochwasserrisikomanagement

Fir die Nutzung in geographischen Informationssystemen
(GIS) sind die Flachendaten der festgesetzten Uberschwem-
mungsgebiete auf den Internetseiten des MLUL ebenfalls als
Download veroffentlicht.

www.mlul.brandenburg.definfo/lueberschwemmungsgebiete-geodaten

Abkiirzungen

HQ Hochwasserereignis, das statistisch einmal

in 100 Jahren zu erwarten ist

WHG  Wasserhaushaltsgesetz

BbgWG Brandenburgisches Wassergesetz

GG Grundgesetz

MLUL  Ministerium fir Landliche Entwicklung,
Umwelt und Landwirtschaft

LfU Landesamt fur Umwelt

100

UBERSCHWEMMUNGSGEBIETE IM LAND BRANDENBURG
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Ministerium fiir Landliche Entwicklung,
Umwelt und Landwirtschaft

des Landes Brandenburg

Referat Presse- und Offentlichkeitsarbeit
Henning-von-Tresckow-Stralle 2—13, Haus S
14467 Potsdam

Telefon: 0331 866 72 37

Fax: 0331866 70 18
pressestelle@mlul.brandenburg.de

www.mlul.brandenburg.de

Kontakt:

Wolfgang Miiller
Telefon: 0331 866 73 36
Fax: 0331866 7243

wolfgang.mueller@mlul.brandenburg.de

Bildnachweis:
Fotolia

(Thaut Images, highwaystarz, mb67)
Druck:
Landesvermessung und Geobasisinformation

Brandenburg (LGB)

2. aktualisierte Auflage:
10.000 Exemplare

2019
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Anlage Kaufvertrag

Liste heimischer Geholze - Baumpflanzungen im Bebauungsplan 4-1 ,Friedrich-Ludwig-Jahn-
StrafBe”

1. Liste der in Brandenburg heimischen Gehdlzarten gem. Erlass zur Verwendung
gebietseigener Geholze bei der Pflanzung in der freien Natur (MLUK 2019)

e Zu wahlende Qualitat: Stammumfang von 10-12 cm (oder groRer)



2. Liste von Apfel und Birnenbdumen - historisch regionaler Sorten

e Zu wahlende Qualitat: Stammumfang von 10-12 cm (oder groRer)

SA=Sommerapfel HA=Herbstapfel WA=Winterapfel

Malus (Apfel)

Lfd. Apfel-Sorte Erntezeit | Befruchter Erntezeit
Nr.
1 Malus 'Pommerscher WA Malus -'Cox Orange' Renette HA
Krummstiel' -'Goldparmane' WA
-'WeiRer Klarapfel' SA
2 Malus 'Alkmene' HA Malus -'Goldrenette Freiherr v. WA
Berlepsch' HA
-'Cox Orange' Renette WA
-'Goldparmane’; SA
-'James Grieve'
3 Malus 'James Grieve' SA Malus - 'Alkmene’ HA
-'Cox Orange' Renette HA
-'Goldparmane’ WA
4 Malus domestica 'Hasenkopf' | WA Malus -'Cox Orange' Renette HA
-'Goldparmane' WA
-‘James Grieve' SA
5 Malus 'Goldparmane’ WA Malus - 'Alkmene’ HA
-'Cox Orange' Renette HA
-'James Grieve'; SA
-'WeiRer Klarapfel' SA
6 Malus 'Landsberger Renette' WA Malus -'Cox Orange' Renette HA
-Goldparmane’ WA
-'James Grieve'; SA
-'WeiRer Klarapfel' SA
7 Malus 'Carola’ HA Malus -'Alkmene’ HA
-'Cox Orange' Renette HA
-'James Grieve' SA
8 Malus 'Helios' SA Malus -'Cox Orange' Renette HA
-'Goldparmane’ WA
9 Malus 'WeiRer Klarapfel' SA Malus -'Alkmene’ HA
-'Cox Orange' Renette HA
-'Goldparmane' WA
10 Malus 'Rote Sternrenette’ WA Malus -'Cox Orange' Renette HA
SB=Sommerbirne HB=Herbstbirne
Pyrus (Birne)
Lfd. Birnen-Sorte Erntezeit | Befruchter Erntezeit

Nr.




1 Pyrus communis HB Pyrus communis -'Gute Luise' SB

'Clapps Liebling' -'Williams Christbirne' SB
2 Pyrus communis SB Pyrus communis -'Clapps Liebling' HB
'Williams Christbirne' -'Gellerts Butterbirne' HB
3 Pyrus communis HB Pyrus communis -'Clapps Liebling' HB
'Gellerts Butterbirne' -'Gute Luise' SB

-'Williams Christbirne' | SB

4 Pyrus communis 'Gute Luise' SB Pyrus communis - Clapps Liebling' HB

Folgende HINWEISE sind bei der Auswahl und Pflanzung zu beachten:

1. Apfel und Birnen sind zwei verschiedene Gattungen und befruchten sich deshalb nicht!
Es sind entweder 2 Apfel (ausgewahlte Sorte + Befruchter) oder 2 Birnen (ausgewihlte Sorte + Befruchter) zu
pflanzen.

2.Befruchter kénnen zum ausgewahlten Obstbaum bis max. 300 m entfernt stehen.
Voraussetzung sind immer die optimale Windrichtung und ein vorhandener Bienenflug.

Anschriften/Kontakte fiir Verkauf von Obstbdumen

Lehr- und Versuchsanstalt fiir Gartenbau und Arboristik e.V.
Obstbau-Versuchsstation Mincheberg (OBVS)

Eberswalder Str. 84 i

15374 Miincheberg

(Tel.: 033432-917852) e-mail: obvs@vga-bb.de

Pomologischer Schau- und Lehrgarten Doéllingen
An der Umgehungsstralie

04928 Plessa/OT Déllingen

(Tel.: 035341-61512) A. Opitz

Gartnerei und Baumschule Nickel
Slawengrund 34a

15898 Neuzelle

(Tel.: 033652-6371)

e-mail: info@gaertnerei-nickel.de

Baumschule P.Fischer
MessingwerkstraRe 17

16244 Schorfheide /Ortsteil Lichterfelde
(Tel.: 03334 -219 139)

e-mail: baumschule-fischer@gmx.de

Gegenstand im Kaufvertrag:

e Zu wahlende Qualitdt: Stammumfang von 10-12 cm (oder groRRer)
e Nachweis der Baumschule / Gartenbau / Gartnerei
o Anpflanzpflege von 5 Jahren


mailto:obvs@vga-bb.de
mailto:info@gaertnerei-nickel.de
mailto:baumschule-fischer@gmx.de

GEBOTSABGABE N

PER POST Stadt Liibben (Spreewald)/Lubin (Btota), SG Liegenschaften, Poststrae 5, 15907 Liibben L U B B E N

Personendaten*

*

Vergabe

Die Stadt im Spreewald.

Wir freuen uns, dass Sie Interesse an einem Wohngrundstiick im TELEFON 03546 79-2308
B-Plangebiet 4.1 - Fr.-L.-Jahn-StraRe in Liibben (Spreewald) haben. MAIL liegenschaften@tuebben.de
Bitte fiillen Sie den nachfolgenden Fragebogen aus.

NAME VORNAME

ANS CHRIFT
(StraBe, Hausnummer, PLZ, Ort)

TELEFON/MAIL L
GEBURT S D ATUM

Ich/wir haben das folgende Grundstiick besichtigt.
Anschrift: Am Roten Nil, 15907 Libben Spreewald), Flurstick

Entsprechende Unterlagen (Exposé, Lageplan, Satzungsexemplar zum B-Plan 4.1 etc.) wurden mir/uns
durch die Stadt Liibben (Spreewald) zur Verfligung gestellt. Ich/wir hatte(n) ausreichend Zeit, das

Grundstiick in Augenschein zu nehmen.
Ich/wir habe(n) Interesse am Erwerb des Baugrundstiickes (Flurstiicks-Nr. ) und gebe(n) da-

her das folgende verbindliche Angebot ab:

KAUFPREISANGEBOT: e

ENDE DER ABGABEFRIST: 31.03.2025, 10:00 Uhr

Mir/uns ist klar, dass ausschlielRlich die Angebote beriicksichtigt werden kdnnen, die innerhalb der
festgelegten Frist bei der Stadt Liibben (Spreewald) eingehen.

Die Stadt Liibben (Spreewald) ermdglicht mit diesem Grundstiicksangebot den Interessenten die

Abgabe eines schriftlichen, bedingungsfreien Kaufpreisangebotes. Die Entscheidung, ob, wann, an wen und
zu welchen Konditionen verkauft wird, ist freibleibend.

Bei Nichtberticksichtigung von Angeboten konnen Bieter keine Anspriiche ableiten.

* DSGVO: Informationen gem. Art. 13 DSGVO zur Verarbeitung threr D
aten finden Sie direkt bei Ihrer zustéandigen Fachabteilung oder im Inte
rnet unter luebben.de/stadt-luebben/de/datenschutz/.

IMPRESSUM Stadt Libben (Spreewatd)/Lubin (Btota), Poststrale 5,
15907 Lubben

Ort, Datum, Unterschrift des/der Bietenden



STADT LUBBEN

Staatlich anerkannter
Erholungsort

Stadt Liibben (Spreewald)
Lubin (Btota)

DATENSCHUTZ

INFORMATION ZUR VERARBEITUNG PERSONENBEZOGENER DATEN DURCH DIE
STADT LUBBEN (SPREEWALD)/LUBIN (BLOTA) FUR DAS VERFAHREN

gemal Artikel 12 bis 22 und 34 der Europaischen Datenschutz-Grundverordnung
(DSGVO0)

Praambel

Die vorliegende allgemeine Information zur Verarbeitung personenbezogener Daten gibt
Auskunft tiber die informationspflichtigen Angaben, die fiir die Verarbeitungstatigkeiten im
Rahmen der Bearbeitung von Gebotsabgaben fiir Grundstiickskaufe, welche an die
Verantwortliche herangetragen werden, zutreffend sind.

1 Kontaktdaten
1.1 Verantwortliche

Verantwortliche fiir die Datenverarbeitung im Sinne des Art. 4 Nr. 7 DSGVO ist die

Stadt Liibben (Spreewald)/Lubin (Btota)
Der Biurgermeister
Poststralle 5, 15907 Liibben
TELEFON +49 3546 79-0
MAIL info@luebben.de
WEB www.luebben.de
1.2 Bestimmte Stelle

Zweckmaligerweise werden personenbezogene Daten durch eine bestimmte Stelle
innerhalb der Behorde / des Unternehmens, der eine Aufgabe zugewiesen ist, verarbeitet.
Verantwortlich fiir die 0. g. Verarbeitungstatigkeit ist

Stadt Liibben (Spreewald)/Lubin (Btota)
FB 1/ SG Liegenschaften

Poststralle 5, 15907 Liibben

TELEFON +49 3546 79-2308

MAIL liegenschaften@luebben.de

WEB www.luebben.de

1.3 Datenschutzbeauftragte*r
Die Verantwortliche hat eine*n Datenschutzbeauftragte*n gemal Art. 37 DSGVO benannt:
kpp group GmbH

Herr Jens Krligermann
Berliner Stral’e 112a, 13189 Berlin


mailto:info@luebben.de

STADT LUBBEN

Staatlich anerkannter
Erholungsort

Stadt Liibben (Spreewald)
Lubin (Btota)

DATENSCHUTZ

TELEFON 030 206 7372-280
FAX 030 206 7372-299
MAIL jens.kruegermann@kpp-group.de

2 Zweckbestimmung und Rechtsgrundlagen

Der Zweck, einschlielllich der jeweiligen Rechtsgrundlage, zu denen die personenbezogenen
Daten verarbeitet werden, ergibt sich aus der ergdnzenden Information oder dem Verzeichnis
(Art. 30 DSGVO) zur Verarbeitungstatigkeit bei den Stellen nach Pkt. 1.2 bzw. 1.3. Sofern die
Verantwortliche Daten zu einem anderen als dem urspriinglich angegebenen Zweck
verarbeiten mochte, wird die betroffene Person nach den MaRRgaben des Art. 13 (4) DSGVO
informiert.

3 Erhebung von Daten bei Dritten

Grundsatzlich erhebt die Verantwortliche personenbezogene Daten bei der betroffenen
Person. Erhebt die Verantwortliche ausnahmsweise Daten bei Dritten, wird die betroffene
Person nach den Maligaben des Art. 14 DSGVO einschliel3lich der Quellenangabe informiert.

4 Pflichten zur Bereitstellung personenbezogener Daten

Ob besondere Pflichten zur Bereitstellung personenbezogener Daten fir die betroffene
Person bestehen und die Folgen der Nichtbereitstellung sind der erganzenden Information
zur Verarbeitungstatigkeit zu entnehmen.

5 Dateniibermittlungen

Die Verantwortliche Gibermittelt personenbezogene Daten ausschliel3lich auf Grundlage
gesetzlicher Bestimmungen oder mit Einwilligung der betroffenen Person. Ubermittlungen
personenbezogener Daten sowie die Empfanger*innen oder deren Kategorien einschliellich
Angaben zu Ubermittlungen an Drittlander sind der ergdnzenden Information zur
Verarbeitungstatigkeit zu entnehmen.

6 Automatisierte Entscheidungsfindung (Profiling)

Sofern nicht in der erganzenden Information zur Verarbeitungstatigkeit anders ausgewiesen,
erfolgt keine personenbezogene automatisierte Entscheidungsfindung (Profiling) bei der
Verantwortlichen.

7 Speicherfristen

Die / Der Verantwortliche wird personenbezogene Daten nur so lange speichern, wie dies fur
die Erreichung des unter Punkt 2 genannten Zwecks erforderlich ist oder gesetzliche
Aufbewahrungsfristen eine Speicherung vorschreiben. Erlauterungen konnen der
erganzenden Information zur Verarbeitungstatigkeit entnommen werden.
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8 Betroffenenrechte

Sofern nicht besondere Vorschriften entgegenstehen, werden der betroffenen Person
nachfolgende Betroffenenrechte eingerdumt, die (ausg. Punkt 8.5) zweckmaRigerweise bei
der unter Punkt 1.2 oder, sofern diese nicht bekannt ist, bei der unter Punkt 1.3 benannten
Stelle geltend zu machen sind.

8.1 Auskunft, Berichtigung, Loschung, Einschrankung

Jede betroffene Person hat

a) neben dieser allgemeinen und der ergdnzenden Informationen zur Verarbeitungstatigkeit
nach Art. 15 DSGVO einen individuellen Auskunftsanspruch tber ihre durch die
Verantwortliche verarbeiteten personenbezogenen Daten, insb. iber deren Inhalt sowie
individuelle Angaben zu den Punkten 2 bis 8 dieser allg. Information,

b) nach Art. 16 DSGVO das Recht, von der Verantwortlichen die Berichtigung von unrichtigen
oder die Erganzung von unvollstandigen personenbezogenen Daten zu verlangen,

c¢) den Anspruch, die Verantwortliche zur Loschung der betreffenden personenbezogenen
Daten nach Art. 17 DSGVO aufzufordern und

d) unter den Voraussetzungen des Art. 18 DSGVO das Recht, die Einschrdankung der
Datenverarbeitung zu fordern.

8.2 Widerspruch

Die betroffene Person kann aus Griinden einer besonderen Situation der Verarbeitung ihrer
personenbezogenen Daten zur Aufgabenerfiillung nach Art. 6 (1) Buchstabe e DSGVO
widersprechen, sofern die Verantwortliche keine schutzwiirdigen Griinde fiir eine weitere
Verarbeitung nachweisen kann.

8.3 Dateniibertragbarkeit

Erfolgt die Verarbeitung mithilfe eines automatisierten Verfahrens auf Grundlage einer
Einwilligung der betroffenen Person, so hat sie das Recht, die Bereitstellung ihrer Daten in
einem strukturierten, gangigen und maschinenlesbaren Format zu verlangen.

8.4 Widerrufsrecht
Sofern die Verarbeitung von personenbezogenen Daten auf der Einwilligung der betroffenen
Person beruht, hat sie das Recht, diese jederzeit mit Wirkung fir die Zukunft zu widerrufen.
Die betroffene Person wird mit der Einwilligung Gber das Widerrufsrecht und die Art und
Weise, wie dieser erfolgen kann, informiert.

8.5 Beschwerderecht

Jede betroffene Person hat das Recht, sich liber Verletzungen des Datenschutzrechts bei
nachfolgender Behorde zu beschweren:
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Landesbeauftragte fiir den Datenschutz Brandenburg
Stahnsdorfer Damm 77, 14532 Kleinmachnow
TELEFON 033203 - 356 0, Fax: 033203 - 356 49

MAIL poststelle@lda.brandenburg.de,

WEB Ida.brandenburg.de

9 Benachrichtigung bei Verletzung des Datenschutzes

Bei Verletzung des Datenschutzes erfolgt durch die Verantwortliche eine Meldung an die
zustandige Datenschutzaufsichtsbehorde. Hat die Verletzung ein hohes Risiko fiir die
personlichen Rechte und Freiheiten einer natiirlichen Person zur Folge, benachrichtigt die
Verantwortliche die betroffene Person dartiber.
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